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Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Waldtrudering II : TSV Feldkirchen III 
Montag, 10.10.2022, 20:00 Uhr

Schmid tütet den Sieg für den TSV Waldtrudering II ein

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TSV
Waldtrudering II im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 Ebersberg/München (Bayerischer
TTV - Oberbayern-Mitte) gegen den TSV Feldkirchen III beschreiben, der nach 2 Stunden feststand.
Das Satzverhältnis von 26:10 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Mennenga und Schmidt-Scharnhorst
die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Mennenga / Schmid hatten gegen Kraus / Rieder bei ihrem
Sieg in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten. Schmidt-Scharnhorst / Weindorf hatten ihre Gegner
Evers / Höller beim ungefährdeten 3:0 recht sicher im Griff und ließen ihnen keine echte Chance.
Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Eher wenig Gegenwehr bekam Wolfgang Schmidt-Scharnhorst beim 3:0 von Patrick Rieder.
Berthold Weindorf hatte daraufhin gegen Axel Kraus dagegen bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig
zu bestellen. Da war final wirklich nichts zu holen. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Keine
Chancen ließ Thomas Mennenga bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Thomas Höller. Da
gab es nichts zu rütteln. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Mathias Schmid und
Christian Evers, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Schmid seine eindeutige
Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TSV Waldtrudering II und des TSV Feldkirchen III. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte
Wolfgang Schmidt-Scharnhorst, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Axel Kraus wettgemacht und
das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Recht kurzen Prozess machte Berthold Weindorf beim 3:0
mit Patrick Rieder. Es dauerte eine Weile, bis Thomas Mennenga den Fünf-Satz-Sieg gegen
Christian Evers feiern konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match.
Mittlerweile stand es damit 7:2. Beim 3:0-Sieg gelang es Mathias Schmid den Gastspieler Thomas
Höller in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war
ein souveräner Sieg. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf
gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Waldtrudering II am 17.10.2022 gegen den SC Baldham-
Vaterstetten IV möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 25.10.2022 gegen den SC Baldham-Vaterstetten IV einen neuen Anlauf nehmen werden, einen
Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Waldtrudering II

Doppel: Mennenga / Schmid 1:0, Schmidt-Scharnhorst / Weindorf 1:0 
Einzel: W. Schmidt-Scharnhorst 2:0, B. Weindorf 1:1, T. Mennenga 2:0, M. Schmid 1:1 

 TSV Feldkirchen III
Doppel: Kraus / Rieder 0:1, Evers / Höller 0:1 
Einzel: A. Kraus 1:1, P. Rieder 0:2, C. Evers 1:1, T. Höller 0:2
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